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Teilnahmebedingungen Anneresl 2026 

                 

 

Teilnahmebedingungen für Märkte/ Feste der Ortsgemeinde Rheinzabern 

für die Überlassung eines Standplatzes in Verbindung mit der Zusage für den Anneresl-Markt 

2026 Rheinzabern.  

 

Der Anbieter erkennt folgende Bedingungen an 

Anmeldung 

1. Anmelden dürfen sich alle, die vom Angebot her einen Weihnachtsmarkt bereichern.  

2. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Der Veranstalter behält sich die Auswahl der 

Teilnehmer vor. Die Platzvergabe erfolgt nach positiven Marktaufbau-Kriterien. 

Bei mehreren Anmeldungen mit dem gleichen Angebot entscheidet das Los.  

3. Es gibt keinen Anspruch auf Exklusivität: Gleiche Waren dürfen von verschiedenen 

Anbietern verkauft werden. 

4. Die Anmeldung muss vollständig, schriftlich und unterschrieben beim Marktwesen der OG 

Rheinzabern fristgerecht eingereicht werden 

5. Die Teilnahmebestätigung erfolgt schriftlich. Erfolgt bis zur, vom Veranstalter gesetzten 

Frist keine Rückmeldung, ist dies als Absage zu verstehen.  

Der Standplatz darf vom Anbieter nicht an andere Interessenten weitergegeben werden.  

6. Die auf der Zusage beschriebenen Öffnungszeiten sind einzuhalten.  

7. Lediglich der Verkauf der angemeldeten Waren ist erlaubt. Das Warenangebot darf nur 

mit Genehmigung der Marktleitung erweitert werden.  

8. Unangemeldete Teilnehmer werden am Veranstaltungstag nicht berücksichtigt.  

 

Standfläche 

1. Die zugewiesenen Standflächen sind verbindlich einzuhalten.  

2. Die Standplätze werden jedes Jahr neu vergeben. Es besteht kein Anspruch auf Zuweisung 

eines bestimmten Platzes. Dies gilt auch dann, wenn seit Jahren derselbe Standplatz 

zugewiesen war. Der Wunsch des gleichen Platzes darf auf der Anmeldung gerne geäußert 

werden, ist aber nicht immer umsetzbar. 

 

ORTSGEMEINDE RHEINZABERN  
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3. Eine Standplatzverlegung ist bis zum Beginn der Veranstaltung oder auch während der 

Veranstaltung durch Weisung des Veranstalters zulässig. Die Verlegung ist zulässig, wenn 

eine Standplatzverlegung durch besondere Umstände (z.B. aus Sicherheit– oder 

Gestaltungsgründen) erforderlich wird und/ oder diese dem Standbetreiber bei Abwägung 

der Umstände zumutbar ist.  

4. Das Anbieten und der Verkauf der zugelassenen Waren oder Leistungen sind nur vom 

zugewiesenen Standplatz aus erlaubt.  

5. Eine bauliche Veränderung der gemieteten Holzhütten ist untersagt! Das inkludiert auch 

das Bohren von Löchern. Dies darf nur in Absprache mit dem Hüttenbesitzer geschehen. 

6. Anweisungen, Standeinteilungen und sonstige Anforderungen des Veranstalters müssen 

Folge geleistet werden.  

7. Jedem Teilnehmer steht ein Tannenbaum zu. Dieser darf gerne geschmückt werden, 

erlaubt ist ausschließlich warm-weißes und starres Licht, und nach Beendigung des Marktes 

mitgenommen werden. Christbaumständer oder alternative Befestigungsmöglichkeiten 

müssen selbst mitgebracht werden.  

8. Für trockene Füße sorgt vom Veranstalter gestelltes Hackschnitzel. Jeder Teilnehmer 

verteilt dieses eigenverantwortlich um seinen Stand herum. Benötigtes Werkzeug vom 

Veranstalter bereitgestellt.  

 

Auf – und Abbau  

1. Der Aufbau erfolgt nach dem vom Veranstalter festgelegten Zeitplan.  

2. Zufahrten und Privatstellplätze sind stets freizuhalten. Die verkehrsrechtlichen 

Regelungen sind unbedingt einzuhalten.  

3. Lärmintensive Arbeiten sind in der Zeit von 22:00 bis 6:00 Uhr untersagt. 

4. Für bau – oder sicherheitsrelevante Einrichtungen (Fahrgeschäfte, fliegende Bauten) sind 

rechtzeitig vor Aufbau die erforderlichen Genehmigungen und Prüfungen (TÜV, Prüfbücher 

etc.) vorzulegen.  

5. Nach dem Entladen und Bestücken der Stände sind alle Fahrzeuge unverzüglich vom 

Marktgelände zu entfernen. Das Beliefern der Stände ist bis 30 Minuten vor Marktbeginn 

möglich.  

6. Die verbindlichen Termine für Aufbau, Abbau und Schlüsselübergabe der gemieteten 

Holzhütten werden in einem gesonderten Informationsschreiben bekanntgegeben.  

Dies gilt auch für die Standplätze im Rathaus sowie im kleinen Kulturzentrum.  

Das Informationsschreiben ist Bestandteil der Teilnahmebedingungen.  
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Strom und Wasser 

1. Stromanschlüsse (Stark – und Normalstrom) werden über Verteilerkästen bereitgestellt. 

Der benötigte Stromverbrauch muss auf dem Anmeldeformular angegeben sein.  

2. Elektrogeräte und Kabel müssen den Vorschriften der DGUV V3 entsprechen.  

Jeder Teilnehmer ist für die ordnungsgemäße Installation sowie Zustand und Betrieb seiner 

Verbrauchsgeräte selbst verantwortlich. Ein ordnungsgemäßer Zustand ist zwingend 

notwendig, da sonst ein Stromausfall erzeugt wird und so auch andere Teilnehmer in 

Mitleidenschaft gezogen werden.  

3. Wasser – und Abwasseranschlüsse können genutzt werden, sofern der Bedarf angemeldet 

wurde. Die hierfür notwendigen Schläuche sind vom Standbetreiber bereitzustellen. 

 

Versicherung und Sicherheit 

1. Für Betrieb, Auf – und Abbau, Diebstahl und Haftpflicht ist eine entsprechende 

Versicherung durch den Betreiber abzuschließen. Eine Haftung des Veranstalters ist 

ausgeschlossen, soweit kein Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit vorliegt.  

2. Die Nachtbewachung im Zeitraum von 22:00 – 06:00 Uhr erfolgt durch eine vom 

Veranstalter beauftragte Sicherheitsfirma.  

3. Verkaufsstände sind gegen Witterungseinflüsse zu sichern.  

 

Sauberkeit und Entsorgung  

1. Der Veranstalter stellt auf dem gesamten Gelände Mülltonnen für den Festbetreib bereit. 

Diese werden vom Veranstalter platziert und bei Bedarf geleert. 

2. Die Standbetreiber sind verpflichtet, ihren anfallenden Müll an den dafür vorgesehen 

Sammelplatz, hinter der Kirche, zu bringen.  

3. Verpackungs – und Glasmüll darf nicht über die auf dem Gelände bereitgestellten 

Mülltonnen entsorgt werden. Diese dienen ausschließlich dem Festbetrieb. 

Bei Nichteinhaltung sehen wir uns vor entsprechende Kosten in Rechnung zu stellen.  

4. Der Standbetreiber ist für Sauberkeit seines Standplatzes und der unmittelbaren 

Umgebung verantwortlich. Er ist weiterhin verpflichtet, den Standplatz nach Beendigung des 

Marktes entsprechend zu säubern.  

5. Angemietete Holzhütten sind besenrein zu hinterlassen. Die Mieter verpflichten sich, die 

Hütte vollständig abzudekorieren, das beinhaltet auch, eingebrachte Schrauben und 

Tackernadeln wieder zu entfernen.  

Bei Missachten dieser Regel kann eine Reinigungsgebühr von 30,00 € erhoben werden.  

6. Der Betreiber ist bei entsprechender Witterung für Schneeräumung/ Streudienst im 

unmittelbaren Standbereich selbst verantwortlich. Eine Kiste mit Streugut steht auf dem 

Gelände bereit.  
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Veranstaltungsbetrieb 

1. Alle Standbetreiber haben sich untereinander und insbesondere gegenüber den 

Anwohnern rücksichtsvoll verhalten.  

2. Die Geschäfte und Verkaufsstände müssen weihnachtlich und ansprechend dekoriert sein.  

3. Die kommunizierten Öffnungszeiten sind verbindlich einzuhalten.  

 

4. Das Warensortiment ist ordentlich und übersichtlich zu präsentieren. Die Waren müssen 

deutlich ausgepreist sein.  

 

5. Es dürfen nur die zuvor angemeldeten Waren angeboten werden. Eine Erweiterung des 

Angebotes ist nur mit Absprache der Marktleitung zulässig.  

6. Der Marktfrieden, Sicherheit und Ordnung dürfen nicht gestört werden.  

Daher ist es untersagt: 

- Waren durch lautes Ausrufen oder Anpreisen anzubieten. 

- Lautsprecher und andere Verstärkeranlagen anzuwenden.  

- Den Weisungen der Marktleitung ist Folge zu leisten. Ansonsten kann eine Marktsperre von 

bis drei Jahren verhängt werden.  

 

Gestattung 

1. Für den Ausschank alkoholischer Getränke und den Verkauf von Speisen ist rechtzeitig 

eine Gestattung nach dem Gaststättenrecht bei der VG Jockgrim einzuholen.  

2. Die geltenden lebensmittelrechtlichen und hygienerechtlichen Vorschriften sind 

einzuhalten.  

3. Auf die Einhaltung und Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes wird hingewiesen.  

Hinweistafeln zum Jugendschutzgesetz müssen sichtbar im Stand angebracht sein. 

4. Bei der Kontrolle durch das Veterinärsamt gilt Anwesenheitspflicht.  

Der Termin wird in einem entsprechenden Infoschreiben rechtzeitig mitgeteilt.  

Wer dieser Pflicht nicht nachkommt, wird vom Festbetrieb ausgeschlossen. 

 

Ausschankbetrieb 
1. Es ist mehrfach verwendbares Geschirr oder Teller/ Suppenteller aus Pappe zu 
verwenden. Leichtplastikgeschirr und Plastikbecher sind untersagt. 
 
2. Es sind ausschließlich Anneresl – Tassen und Schoppengläser zu verwenden. Diese müssen 
gegen Pfand (3 €/ Stück) beim Veranstalter ausgeliehen werden. Der Ablauf wird rechtzeitig 
kommuniziert. Pfandpreise sind einheitlich zu gestalten.  
 
3. Ausnahmen sind nur in Absprache mit der Marktleitung zulässig. 
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Brandschutz, Gas und Feuerlöscher 

1. Stände mit Koch-, Grill- oder Heizgeräten müssen einen betriebsbereiten  

Feuerlöscher PG 6 (DIN EN 3) bereithalten. Sämtliches Personal/ Helfer sind einzuweisen! 

2. Bei Fritteusen ist zusätzlich ein Fettbrandlöscher mitzuführen.  

3. Gasflaschen sind gegen unbefugte Handlungen zu sichern; die Lagerung außerhalb des 

Standes ist untersagt. 

4. Offenes Feuer ist nur nach Genehmigung durch den Veranstalter gestattet. 

 

Verhalten und Aufsicht 

1. Den Anweisungen des Aufsichtspersonals und der Security ist Folge zu leisten. 

2. Verstöße gegen die Teilnahmebedingungen können zum Ausschluss vom Markt führen.  

 

Rücktritt und Kündigung 

Bei Absage durch den Aussteller fallen folgende Kosten an: 

- 8 Wochen vor Veranstaltung, 25 % des Standgeldes 

- 4 Wochen vor Veranstaltung, 50 % des Standgeldes 

- 2 Wochen vor Veranstaltung, 100 % des Standgeldes 

1. Bei Nichterscheinen ohne Absage behalten wir uns vor, Ihren Standplatz eine Stunde vor 

Marktbeginn weiter zu geben. Des Weiteren wird eine zusätzliche Gebühr von 100 € fällig. 

2. Der Veranstalter kann den Standplatz aus wichtigem Grund in schriftlicher Form, 

außerordentlich kündigen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn: 

-  der Verkaufsstand während der Öffnungszeiten nicht benutzt oder betrieben wird 

- die Veranstaltungsdauer nicht eingehalten wird 

- der Betriebsinhaber, die Beauftragen oder das Personal trotz vorheriger Abmahnung 

(mündlich oder schriftlich) gegen gesetzliche Bestimmungen, gegen Zulassungsbedingungen, 

Auflagen oder gegen diese Teilnahmebedingungen verstoßen 

- das Standkonzept bzw. das Waren- oder Leistungsangebot wesentlich von den Angaben in 

der Anmeldung abweicht 

- im Falle einer außerordentlichen Kündigung durch den Veranstalter muss der 

Standbetreiber die gesamte Standgebühr bezahlen  

 

Datenschutz  

Mit der Anmeldung willigt der Teilnehmer ein, dass personenbezogene Daten zur 

Organisation, Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation des Marktes verarbeitet werden. 

Während der Veranstaltung werden Foto - und Videoaufnahmen angefertigt und zu Zwecken 

der Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Printmedien, Websiten, soziale Medien) verwendet. 

Die Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung auf die Zukunft schriftlich wiederrufen werden. 
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Teilnehmer, die nicht fotografiert werden möchten, können dies dem Veranstalter mitteilen.  

Mit ihrer Anmeldung zum Markt willigen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein, dass die 

zur Durchführung und Organisation der Veranstaltung erforderliche Kommunikation 

ausschließlich über die auf der Anmeldung angegebene E-Mail-Adresse erfolgt. 

Sofern dies nicht gewünscht ist, ist dies bei der Anmeldung ausdrücklich anzugeben. 

 

Rheinzabern, 01. Juni 2026 

gez. Larissa Rabenstein 

Marktleitung 

 

Haftungsausschluss 

Die Teilnahme am Markt erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter haftet nur für Schäden, 
die auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten des Veranstalters, seiner 
gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. 

Für einfache Fahrlässigkeit haftet der Veranstalter nur bei der Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten (Kardinalpflichten) und beschränkt auf den vorhersehbaren, 
vertragstypischen Schaden. 

Die Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit sowie in Fällen, in denen eine Haftung gesetzlich zwingend 
vorgeschrieben ist. 

Für Verlust, Diebstahl oder Beschädigung von mitgebrachten Waren, 
Ausstellungsgegenständen, Fahrzeugen, Ausstattungen oder sonstigen Gegenständen der 
Teilnehmer übernimmt der Veranstalter keine Haftung, soweit nicht Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit des Veranstalters vorliegt. 

Jeder Teilnehmer ist für die Sicherheit seines Standes, seiner Waren und seines Eigentums 
selbst verantwortlich. 


